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Miniſterpräſident Svpehla
ober Namens der Geſamtregierung dem Präſidenten
der TſchechoSlowakiſchen Republik die Demiſſion

einreichte

Wie den Blättern mitgeteilt wird wird das
Reichswehrgeſetz unverändert beſtehen bleiben und
entſprechend der mit den Alliierten getroffenen
Abkommen unter Ausſchluß des Reichstages durch
Verordnungen ergänzt werden Die Alliierten
haben ſich damit bereits einverſtanden erklärt
Ueber die Militärkontrollfrage wird von der
deutſchen Regierung ein Weißbuch vorbereitet das

e geſamte dieſe Frage detreffende Material um
faßt

Die Londoner Times melden aus Paris der
alliierte Militärrat in Verſailles hat am Mitt
woch die alliierte Beſatzungsſtärke für das deutſche
Gebiet ab 1 Dezember um 9000 Mann herab
geſetzt Der Beſchluß bedarf der Zuſtimmung der

alliierten Regierungen
e

Die geſtrige erſte Sitzung des neugewählten
Berliner Stadtparlaments brachte ſogleich auch
den erſten Tumult und kommuniſtiſche Lärm
zenen

a

Jn Warſchau und Lodz kam es zu ernſten Un
ruhen der polniſchen Arbeitsloſen

Aus London verlautet daß der jetzige eng
liſche Botſchafter in Berlin Lord Abernon
gegen Jahresende zurücktreten wird Als Nach
folger werden der engliſche Botſchafter in Madrid
und Brüſſel ſowie der Unterſtaatsſekretär des
Außen miniſteriums genannt

Die engliſche Königin Mutter Alexandra hat
eine ſchwere Herzaffektion erlitten Jhr Zuſtand
iſt bedenklich

a

Die italieniſche Regierung beſchloß die Grün
dung einer deutſchſprachlichen Zeitung in Meran
unter Leitung eines italieniſchen Journaliſten
Alſo italieniſche Propaganda in deutſchem Ge
wand

Der italieniſche Senat hat das Geſetz über das
Frauenwahlrecht in den Gemeinden angenommen

Jn der italieniſchen Kammer wurden geſtern
drei kommuniſtiſche Abgeordnete die die Haltung
der Kammer als im Widerſpruch mit der Landes
geh ſtehend bezeichneten von etwa 15 Fa

ſchiſten verprügelt und aus der Kammer hinaus
geworfen

Jn Marokko machen ſich neue größere Anter
nehmungen Abd el Krims bemerkbar der die Be
hinderung der Franzoſen beſonders ihrer Artil
lerie durch die aufgeweichten Wege zu Angriffs
vorbereitungen ausnutzt Sehr intereſſant ſind
franzöſiſche Meldungen von lebhafter Tätigkeit
des Feindes bei Fez Da Fez heute weit hinter
der Front der Franzoſen liegt ſcheint es ſich um
einen neuen Aufſtand der Südſtämme Marokkos
vder der kriegeriſchen Wüſtenvölker der Sahara
zu handeln

Die Nachrichten aus Syrien ſind ſehr wider
ſprechend Aus engliſchen Meldungen ergibt ſich
daß der ſüdliche Libanon jetzt zum Hauptzentrum
des Auſfſtandes wird

e

Die in Peking tagen internationale Zoll
konferenz hat geſtern die chineſiſche Forderung völ
liger Zollautonomie bewilligt Damit wird das
reiche China zum großen Kampfplatz der Mächte
um günſtige Handelsverträge wobei vermutlich
Amerika über England ſiegen wird

Rach Meldung aus Peking haben Vertreter
der Generale Feng und Tſchangtſolin ein Frie
densabkommen unterzeichnet wonach keine mand
huriſchen Truppen in Tientſn ſtationiert werden
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Großer Skandal in Moskau
Jn Moskau ſind auf Antrag des Präſidiums

der ſtaatspolitiſchen Verwaltung drei höhere Be
amte des Außenhandelsdepartements acht Be
amte des Moskauer Volkshaushaltungsrates und
acht Vertreter der kooperativen Vereinigungen
verhaftet worden die ſämtlich führende Mitglie
der der kommuniſtiſchen Partei ſind und der Spe
kulation mit Manufakturwaren angeklagt werden
Weitere Verhaftungen führender Kommuniſten

die den herrſchenden Warenmangel und ihre amt
liche Stellung zu Spekulationen auf Koſten des
Staates ausgenutzt haben ſtehen bevor Die Ar
beiter und Bauerninſpektion hat den dringen
den Auftrag erhalten die Bücher des Textiltruſt
und deſſen Geſchäfte während der letzten Monate
eingehend zu unterſuchen und ſofort Anzeige zu
erſtatten falls Unregelmäßigkeit n entdeckt
werden

Jm Zuſammenhang mit dieſem Textilhandel
ſind außerdem in Moskau über dreitauſend Ge
chäftsleute und andere Privatperſonen verhaftet

worden die Textilwaren auf illegalem Wege ge
kauft oder verkauft haben Jn Kiew wurde auf

telegraphiſchen Befehl von Moskau der Vertreter
von Zentroſojus in Haft genommen dem vor
geworfen wird für die kooporativen Vereini
gungen in Kiew Poltawa und Wolhynien Tex
tilwaren in Empfang genommen und mit zwanzig
Prozent Gewinn an Privatperſonen weiter ver
kauft zu haben Der Skandal zieht immer noch
weitere Kreiſe

Es ſcheint demnach bis weit in die Spitzen
der kommuniſtiſchen Partei hinein die Abneigung
gegen das Privateigentum nicht ſonderlich ſtark
zu ſein

e

Das Präſidium des Zentralexekutivkomitees
der Sowjet Union beſchloß die Volkskommiſſa
riate für Jnnen und für Außenhandel zu einem
einheitlichen Volkskommiſſariat für Außen und
für Jnnenhandel zu vereinen Zum Leiter wurde
Alexander Zjurupa zu ſeinem Stellvertreter der
frühere Volkskommiſſar für Außenhandel und
Botſchafter in Paris Kraſſin und der frühere
Volkskommiſſar für Jnnenhandel Scheinmann er
nannt

FHmerika der Retter Europas
Cooliöge für den Beitritt Amerikas zum internationalen Gerichtshof

Jn einer Rede vor der Handelskammer des
Staates Neuyork erklärte Präſident Coolidge

Es war uns möglich aus dem Ueberſchuſſe unſe
rer Erſparniſſe große Geldſummen für den finan
ziellen Wiederaufbau der alten Welt und den
Ausbau der neuen Welt vorzuſchießen Wenn die
von uns gewährten Anleihen zur Entwicklung der
Induſtrie und Förderung des Handels im Aus
lande verwendet werden ſo erhöhen ſie die Kon
ſumptionsfähigkeit des Auslandes was unſerem
eigenen Handel offenbar zuſtatten kommt Wenn
ſie jedoch in unproduktiver Weiſe wie zur Auf
rechterhaltung großer militäriſcher Anlagen oder
zur Beſtreitung von Gemeindeausgaben verwen
det werden die von einer ſparſamen Regierung
entweder geſtrichen oder durch Steuern erſetzt
werden ſollten ſo erſcheinen ſie nicht als nutz
bringend verwendet und verdienen keine Förde
rung

Unſeren Bankiers liegt bei der Anlage der
amerikaniſchen Erſparniſſe im Ausland eine große
Verantwortung ob hinſichtlich der Art und der
Berechtigung dieſer Anleihen Jch werde es ſehr
bedauern wenn unſer Beſitz an Hilfsquellen die
zur Befriedigung der Bedürfniſſe anderer Län
der zur Verfügung ſtehen die Urſache irgend
welcher mißgünſttiger oder unfreundlicher Ge
fühle uns gegenüber werden ſollte Es ſollte über
all begrüßt und als Glück für die ganze Welt be
trachtet werden daß hier eine derartige wirt
ſchaftliche Kraftquelle beſteht die im Falle der
Not zur Verfügung ſteht

Es iſt allgemein bekannt daß Europa durch
unſere Hilfe vor dem völligen Zuſammenbruch
bewahrt blieb Unmittelbar nach dem Waffen
ſtillſtande waren es unſere Kredite Lebensmittel
und Lieferungen welche die Situation retteten
Als das Werk des Wiederaufbaues der Staats
finanzen in Europa begann ermöglichten wir
durch unſere Mithilfe ſeine Fortſetzung und Vol
lendung

Als Oeſterreich ſich entſchloß ſeinen Staats
haushalt in Ordnung zu bringen gewährten wir
einen Teil des erforderlichen Kredites Als
Deutſchland geſunde Finanzverhältniſſe einzu
führen ſich bemühte beteiligten wir uns wiederum
in hervorragendem Maße an der dazu notwen
digen Goldanleihe Ohne dieſe wäre der Repa
rationsplan kläglich geſcheitert denn Deutſchland
hätte aus anderen Mitteln nicht zahlen können

Die Beſatzungsarmeen hätten v
Vermehrung der internationalenVerſtimmung und Erregung beige
tragen

Unſer Garantiekredit half Großbritannien b
der Rückkehr zur Goldwährung Was wir für
Frankreich Jtalien Belgien die Tſchechoſlowakei
Polen und andere Länder getan haben ſind
Aeußerungen der gleichen Hilfsbereitſchaft

Amerika hat ſeine großen Armeen aufgelöſt
und ſeine ſtarke Flotte verringert Wenn wir
Gerechtigkeit zu üben ſuchten indem wir andere
äſt unſeren finanziellen Hilfsquellen teilnehmen
ließen ſo haben wir für den Frieden mehr ge
tan als wir mit unſerer ganzen Militärmacht
hätten tun können aber der Oeffentlichkeit fällt
es ſehr ſchwer Gerechtigkeit und wirtſchaftliche
Zweckmäßigkeit auseinander zu halten Das Pro
blem deſſen Löſung wir verſuchten iſt die Zurück
führung der Völker der Erde auf die Bahnen der
werteſchaffenden Betätigung Das amerikaniſche
Geld hat an der Erfüllung dieſer Aufgabe einen
großen Anteil Wir die wir lange genug das
Jdeal der Macht anbeteten kehrten zum wahren
Alltag der Verſtändigung und Vernunft zurück

Unſere umfangreichen und an Bedeutung
ſtetig zunehmenden Auslandsintereſſen laſſen
es im ſteigenden Maße angezeigt erſcheinen
daß wir unſeren Beikritt zum ſtändigen
internationalen Gerichtshof erklären Einge
denk unſeres feſten Willens jede Ein
miſchung in polikiſche Angelegenheiten die
uns nicht berühren zu vermeiden kann ich
mir keine andere Friedenskat vorſtellen als
der Erklärung Amerikas daß es mit den
übrigen Skagaten rückhaltlos die Arbeit des
von ihnen geſchaffenen Gerichkshofes zur
Verwirklichung der inkernationalen Gerech
tigkeit fördern will Wir können uns den
allgemeinen menſchlichen Verpflichtungen
nicht enkziehen

Der amerikaniſche Staatsſekretär der Marine
Wilbour teilte mit das Marineamt beabſichtige
den Kongreß um Anweiſung der Geldmittel zur
Fortſetzung des im Prinzip bereits bewilligten
Bauprogramms von 3000 Tonnen Unterſeebooten
vom Typus R 5 zu erſuchen Zwei dieſer Boote
i bereits von Stapel gelaufen zwei ſind im
au und drei andere ſind bewilligt
Die Londoner Morningpoſt meldet aus

Waſhington der Marineſekretär fordert den Neu
bau von 13 Kriegsſchiffen im kommenden Etats
jahr Auch die Lufſtflotte ſoll durch 33 Luft
geſchwader verſtärkt werden Man ſieht wie
feſt Amerika an den Locarnofrieden glaubt
oder an den Locarnoangriff

MCCGEXNDAIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXIIXIIIIIIIIIIIIIEIdie nationale Fahne weht
in FDtalien

Eine Geſetzesvorlage regelt den Gebrauch der
nationalen Fahne in Jtalien Die grün weiß
rote Fahne mit blauem Bande muß im weißen
Teile das ſavoyiſche Hauswappen zeigen Bei der
königlichen Familie ſowie auf allen Regierungs
gehäuden muß dieſes königliche Wappen von einer
Krone überragt ſein

Andere Fahnen dürfen nur dann ausgehängt
oder getragen werden wenn die nationale Flagge
die erſte Stelle einnimmt Kein Ausländer wird
daher in Jtalien die Fahne ſeines eigenen Lan
des aushängen dürfen ohne da ugleich die ita
lieniſche Juage und zwar am Ehrenplatz gehißt
wird Zuwiderhandlungen werden mit Geld
ſtrafen von 1000 5000 Lire geahndet

Durch das Geſetz wird es den Sozialiſten un
möglich gemacht ſt ihrer roten Fahne zu be
dienen ebenſo den Republikanern die grün weiß
rote Fahne ohne das ſavoyiſche Wappen aus
zuhängen

Polen vor der Diktatur
Da ſämtliche Verſuche ein parlamentariſches

auf einer breiten Grundlage rühendes Kabinett
zu bilden geſcheitert ſind wurde die Notlöſung
eines außer parlamentariſchen Beamtenkabinetts
ins Auge gefaßt Außenminiſter Skrzynski ſollte
ſich der Aufgabe ein ſolches Uebergangskabinett
zu bilden unterziehen hat aber in den ſpäten
Nachtſtunden dieſen Auftrag zurückgegeben Die
Lage iſt ſomit völlig ungeklärt

Berückſichtigt man die Vorſtöße die in letzter
Zeit von militäriſcher Seite von Anhängern des
Marſchall Pilſudski und Gegnern Skrzynski unter
nommen ſind ſo iſt durchaus mit der Möglich
keit einer Militärdiktatur zu rechnen die dann
ſehr leicht aus Proteſtgründen zu Taten ge
an ſein könnte die den Locarnovertrag und
ſtpreußen und Danzig rdrg könnten
Jn Wilna fanden im Offizierskaſino großee zu Chren Marſchall

zilſudskis ſtatt an der über 1000 Miſlſtärper
ben teilnahmen
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Politiſche Gloſſen
Von E Broitzmann Chemnitz

Zuchthaus mit Penſionsverſicherung
Jm allgemeinen iſt es ja nicht Sitte daß Zucht

hausſtrafen auf die Penſion angerechnet worden
Jm Freiſtaat Sachſen iſt es aber anders gehand
habt worden

Herrn Menke dem vormaligen Polizeipräſiden
ten von Dresden ſind bei ſeiner Penſionierung die
Jahre die er während des Krieges wegen Hoch
verrates im Zuchthaus zugebracht hat voll auf
ſeine Penſion angerechnet worden nach dem Grund
ſatz daß Kriegsjahre doppelt zählen

Um das zu ermöglichen nahm die ſozialiſtiſch
kommuniſtiſche Mehrheit des Sächſiſchen Land
tages am 29 Mai 1923 ein beſonderes Geſetz an
das ermöglichte Zuchthausjahre als Dienſtjahre
rückwirkend anzurechnen

Jetzt iſt die ſozialiſtiſche Partei Sachſens in
voller Aufregung darüber daß dieſes Geſetz von
der jetzigen Koaliſationsregierung wieder außer
Kraft geſetzt werden ſoll Geſinnungstüchtigkeit
ſoll eben allerorten und unter allen Umſtänden de
lohnt werden

Auch ein Dementi
Die Frankfurter Zeitung die ſich wieder ein

mal gezwungen ſieht in Bayern auf Ordnung zu
ſehen dementiert de und wehmütig ie dem
Kronprinzen Rupprecht unterſtellte Abſicht einen
Putſch zu planen Das Weltblatt ſchreibt wörtlich

Wir haben deshalb unſererſeits auch nicht mit
der leiſeſten Andeutung das Bevorſtehen eines
Putſches angedeutet

Damit könnte die Sache erledigt ſein wenn das
Blatt nicht ein paar Zeilen weiter unten in dem
ſelben Atemzuge ſchreiben würde Wohl aber
iſt kein Zweifel daß der vormalige Kronprinz und
ein engerer Kreis ſeiner Anhänger mit Staats
ſtreichsplänen ſich tragen daß ſie dafür ſeit einem
Jahre Werbearbeit treiben und daß ſie jetzt
wieder einmal glauben die Zeit zu aktivem Vor
gehen ſei gekommen

Preisfrage Was hat das Frankfurter Welt
blatt eigentlich ſagen und was hat es dementrieren
wollen

Wir Wilden ſind doch beſſere Menſchen
Die franzöſiſche Verwaltung der vormaligen

deutſchen TogoKolonie verſuchte nach bewährtem
Muſter in dem Saargebiet unter den Eingeborenen
eine Abſtimmung über die uneingeſchränkte Glück
ſeligkeit der Eingeborenen unter franzöſiſcher Herr
ſchaft zu veranſtalten u dieſem Zweck wurde
jedem Häuptling ein Schriftſtück zur Unterzeich
nung zugeſtellt in dem der Wunſch zum Ausdruck
kommt die vormalige deutſche Kolonie für alle
Zeiten dem franzöſiſchen Szepter zu unterſtellen

Die Häuptlinge beſahen ſich den Wiſch recht
gründlich kamen zuſammen berieten und ge
langten zu folgendem einſtimmigen Beſcheid

Uns Togoleuten ziemt es nicht und zwar aus
rechtlichen Gründen nicht uns an dieſer Abſtim
mung zu beteiligen da wir Untertanen Deutſch
lands ſind dem unſere Kolonie widerrechtlich durch
den Krieg genommen worden iſt

Seht wir Wilden ſind doch beſſere Deutſche
als manche im alten Vaterlande möchte nan
frei nach Seume ausrufen Von der Abſtimmung
der Togoländer über ihre Anhänglichkeit an die

grande nation iſt ſeither nichts weiter bekannt
geworden

Sabotage der Vienen
Deutſchland hat bisher Frankreich auf Repa

rationskonto rund 30 000 Bienenvölker zumeiſt
aus der Lüneburger Heide irt Dieſe Bienen
völker ſind in Frankreich alle bis auf den letzten
Schwarm zugrunde gegangen

Für den Fall daß Frankreich Erſatz fordern
ſollte erwägt man an maßgebenden Stellen eine
andere Art Bienen zu liefern wie ſie bei unſeren
Fechtbrüdern beliebt ſind Wie alle Kriegsteil
nehmer auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz be
ſtätigen können finden dieſe Art Bienen in Frank
reich ein beſſeres Fortkommen

Wohltäter der Menſchheit
Der amerikaniſche Senator Borah erklärte kürz

lich in einer Verſammlung des Rooſeveltbundes
in Chicago

Der Verſailler Vertrag iſt ſamt allen ſeinen
Auswüchſen eine grenzenl e Ungerechtigkeit jederder eine Breſche in dieſen Vertrag ſchlägt iſt ein
Wohltäter der Menſchheit So iſt die Nuffaſſung
in Amerika Bei uns iſt es umgekehrt Wohl
täter der Menſchheit ſind bei uns die den Ver
trag von Locarno mit Haut und Haaren annehmen
weil dieſer Vertrag das Diktat von Verſailles be
ſtätigt und verewigt

Engel mit Bomben
Der fromme Abbé Bretonnau hat dem Erzbiſchof von Tours ein Gebetbuch gehe Jn

dieſem Buche iſt das Gebet eines franzöſiſchen
Kindes enthalten das in dem Wunſch gipfeltein Engel zu werden um auf Berlin Sonben
ſchleudern zu können

Engel mit Bomben eine echt franzöſiſcheErfindung Der franzöſiſche Himmel a z
weſentlich anders aus als der deutſche Himmel
Und dafür giet ein Erzbiſchof ſeinen Ramen her
Wie es ſcheint haben große Teile des franzöſi Hen

e von Localno woch keinen



e e

e

V

h

S S

e v

S

S e

e e

e
3

S
e

e

e

e

W

e h e

a

t

e

Der große Erfolg
Der belgiſche Außenminiſter Vandervelde er

klärte in der Kammerdebatte über Locarno
Damit aber kein Mißverſtändnis über die

Bedeutung und den Charakter dieſer Kon
zeſſionen entſtehe wolle er hinzufügen daß die
Alliierten übereingekommen a die neuen
Maßregeln nicht in Kraft zu ſetzen bevor nicht
die Unterzeichnung des Vertrages ſtattgefunden
habe daß ferner dieſe aßnahmen kein
Handelsobjekt ſein könnten

Hinſichtlich der Rheingrenze iſt mit Aus
nahme des Kölner Gebietes feſtzuſtellen daß
von einer Verkürzung der Räumung nicht die
Rede ſein kann weil die Beſetzung der Rhein
lande das Unterpfand für die Erfüllung der
deutſchen Verpflichtungen insbeſondere der
Reparationsklauſeln darfſtellt
Lloyd George erklärte in der engliſchen Unter

hausdebatte
es ſei eine offene und freimütige Anerkennung

der durch die Niederlage geſchaffenen Grenzen
erfolgt

Der engliſche General Morgan Mitglied der
Jnteralliierten Kontrollkommiſſion in Berlin
ſchreibt in der Engliſh Revier

Vom militäriſchen Standpunkte aus ſei der
Pakt nutzlos die deutſchen Armeen könnten die
Rheinlande in 24 Stunden beſetzen Es
gäbe keine Beſtimmung im Pakte die ſich dieſer
Beſetzung widerſetze Nach der Räumung der
Rheinlande müßten mehrere Wochen vergehen
ehe gegen die Deutſchen eine Armee mobiliſiert
werden und in die Rheinlande kommen könnte
Während dieſer Zeit wären aber die Deutſchen
längſt auf franzöſiſches Gebiet gekommen
Wenn man das was bei dem Herrn General

der Locarnogeiſt auf deutſch der Deutſchen
haß verdreht hat um den lieben Franzoſen ſtatt
etwas häßlichem etwas angenehmes zu ſagen
wieder richtig ſtellt wenn man alſo überall wo

der Herr General von den Deutſchen redet die
Franzoſen ſetzt und da wo er franzöſiſch ſagt
deutſch ſetzt dann hat man ein wunderſchönes
Bild wie es um die Sicherheit Deutſchlands
dank der Locarnoverträge beſtellt iſt Jn 24
Stunden das ganze Rheinland wieder beſetzt
mehrere Wochen Zeitverluſt ehe eine Abwehr
armee mobiliſiert iſt und inzwiſchen ſind die
Franzoſen längſt in Deutſchland eingefallen

Jn ſeiner großen Unterhauserklärung ſagte
der engliſche Außenminiſter über den Fall daß
eine der Parteien unter Verletzung ihrer Ver

pflichtungen eine militäriſche Aktion unternommen
haben ſollte die zu einer unmittelbaren Gefahr
fuhre

In dieſem Fall würde die dann am Ruder
befindliche engliſche Regierung der Richter und
zwar der einzige Richter ſein um darüber zu
befinden ob dieſer Fall einer unmittelbaren
Gefahr vorliegt Freilich ſei die italieniſche
Regierung al i r Garant in gengu

esexjelben Lage wie England Jeder Garant ſei
ichter darüber ob ſich Umſtände ergeben

hätten die ſeine Garantie zu ſofortiger Wirk
ſamkeit bringen Die Entſcheidung verbleibe in
jedem Falle bei der einzelnen Regierung Sie
ſei nicht eine gemeinſame Entſcheidung der
garantierenden Mächte
Mit anderen Worten bedeutet das Es ſteht

im Ermeſſen Jtaliens und Englands ob ſie uns
im Falle eines vertragswidrigen franzöſiſchen
Angriffs zu Hilfe kommen wollen

Nimmt man hinzu daß von keinem der beiden
Miniſter ein Wort über die Erleichterung der
deutſchen Luftfahrtsbeſchränkungen des Saar
regimes des Verſailler Vertrages der Repara
tionslaſten kein Wort über Kolonien über An
ſchluß Deutſchöſterreichs über Reviſion der Oſt
grenzen geſagt iſt daß bisher keine beſtimmten
Zuſagen über den Umfang der Beſatzungs
verminderung und von deutſcher Seite kein Wort
über den Umfang der deutſchen Zugeſtändniſſe in
der Entwaffnungsfrage geſagt iſt ſo kann man
zwar von einem großen Erfolg reden nämlich
dem der anderen Mächte Aber ganz gewiß nicht
von einem deutſchen Erfolg von Locarno

Frankreich und der Jslam
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

Rund 32 Millionen Anhänger des mohamme
daniſchen Glaubensbekenntniſſes befinden ſich
heute in den franzöſiſchen Kolonien und Mandats
gebieten alſo unge r ein g ntel der geſamten
muſelmaniſchen Glaubensmaſſe

Das nächſtgelegene Gebiet mit einer großen
muſelmaniſchen Bevölkerung iſt das franzöſiſche
Nordafrika das in drei Gebieten Algerien
Marokko und Tunis rund 9,5 Millionen Mufel
manen beherbergt denen insgeſamt nur 1,98 Mil
lionen Europäer gegenüberſtehen Der rin
Prozentſatz der Europäer verteilt ſich auf die
größeren Städte während das ganze flache Land
den muſelmaniſchen Bauern überlaſſen iſt
Die franzöſiſche Koloniſierung hat nur ſehr
ſpärliche Reſultate gebracht wie ſollte auch das
Mutterland Frankreich mit Firr abnehmenden
Bevölkerung einen Ueberſchuß an die Kolonien
abgeben können Schon im eigentlichen Frank
reich fließt die in die Städteverödet der gute fruchſbare Voden Um ſoviel
weniger beſteht für den franzöſiſchen Bauern An
laß in das ſchwer zu bearbeitende Gelände Nord
afrikas überzuſiedeln Frankreich wird daher auch
in W damit rechnen müſſen daß die Haupt
maſſe der Landbevölkerung in ſeinen nordafrika
niſchen Beſitzungen die eingeborenen mohamme
daniſchen Glaubensbekenner bleiben wird

Keine Religion aber iſt dem modernen Wirt
ſchaftsleben ſeinen geſinnt als der Jslam
und ganz beſonders Franzöſiſch Nordafrifa bietet
dafür den Beweis Gerade hier iſt eine orthodoxe
fangatiſche Bevölkerung anſäſſig die den Koran dem
Buchſtaben getreu anwendet Der Koran aber iſt
der ärgſte Feind des Europäers in wirtſchaftlicher

Hinſicht
Die islamitiſche Wirtſchaft iſt wie man es ein

mal formuliert hat eine Ernährungswirt an
ſie will nur ſovi heraozpringen als zur ng
des Lebens notwendig i Die europäiſche da
gegen iſt eine Erwerbswirtſchaft ſie will prodp
Feten um zu verkaufen ſteigert den Ertrag über

Amtlich wird mitgeteilt
Geſtern vormittag traten die Staats und

Miniſterpräſidenten der Länder mit den Mit
liedern des Reichskabinetts unter Vorſitz des
eichskanzlers zu einer gemeinſamen Beratung

der außenpolitiſchen Lage zuſammen Sie wur
den über den geſamten Tatbeſtand wie er ſich

letzten Wochen entwickelt hat unter
richte

Auf Grund der Ausſprache wird die Reichs
nunmehr entſprechend dem vor

eſtern unter Vorſitz des Herrn Reichspräſi
enten gefaßten Beſchluſſe den geſetzgebenden

Körperſchaften und zwar zunächſt dem Reichs
rat den Entwurf eines Geſetzes über die Ver
träge von Locarno und den Eintritt Deutſch
lands in den Völkerbund zugehen laſſen
Jm unmittelbaren Anſchluß an die Ausſprache

der Reichsregierung mit den Miniſterpräſidenten
hat das Reichskabinett der Länder dem Geſetz
entwurf über die Verträge von Locarno und dem
Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund zu
geſtimmt

Berliner Brief
Keine Einſtimmigkeit der Miniſterpräſidenten

Jn der Berliner Preſſe wird darauf hin
gewieſen daß das amtliche Communiquée nichts
über den Verlauf und das Ergebnis der Be
prechung mit den Miniſterpräſidenten der
änder enthält Offenbar iſt es zu einem Be

ſchluß gar nicht gekommen und ſoviel ſteht eſt
daß Einſtimmigkeit nicht erzielt wurde Das
Berl Tagebl deutet an der Vertreter Mecklen

burgs habe widerſprochen nach anderen Nach
richten herrſcht beſonders auch bei den ſüd
deutſchen Regierungen ſchwerſte Enttäuſchung über
die ungenügenden Ergebniſſe von Locarno die
nicht über das hinausgehen was uns bereits in
London als Lohn für die Annahme des Dawes
Planes zugeſagt war

Das Reichskabinett das nach Austritt der
deutſchnationalen Miniſter einig iſt und ſich da
her auch für die Annahme der Locarnoverträge
ausgeſprochen hat wird mangels Zuſtimmung der
Länder auf Grund ſeines bereits am Dienstag
gefaßten Beſchluſſes die Geſetzesentwürfe nun
mehr dem Reichsrat und dann dem Reichstag
vorlegen Anſcheinend iſt im Reichstag jetzt auch
mit dem Widerſpruch der Bayriſchen Volkspartei
zu rechnen
Jnzwiſchen wird in Berlin ſchon eifrig über

eine Umbildung der Reichsregierung geſprochen
wobei als künftige Reichskanzler der jetzige preu
ßiſche Miniſterpräſident Braun Soz und vor
allem Dr Streſemann genannt werden

Enkbehrliche Verhandlungen

Das engliſche Reukerburegu meldet am
Mittwoch abend amklich die in London
eingegangene Anzeige des deutſchen Außen

das unmittelbare Bedürſnis hinaus Es ilt bis

miniſters wonach das Rejſchskabinett die
Unterzeichnung am Dezember beſchloſſen
hat und daß dieſe vom Außenminiſter und
vom Kanzler vorgenommen wird
Die Unterzeichnung iſt alſo bereits end

gültig beſchloſſen denn an der Richtigkeit der
amtlichen engliſchen Meldung iſt nicht zu
zweifeln Die ſeit geſtern in Berlin begonne
nen Verhandlungen ſind demnach nur dazu da
wenigſtens den parlamentariſchen Schein zu
wahren

Die Beſprechungen des Kanzlers mit den
Parteiführern ſollen Freitag abend abgeſchloſſen

Aus dem Reichsrat
Der Reichsrat genehmigte am Donnerstag den

Geſetzentwurf über den Handels und Schiffahrts
vertrag zwiſchen dem Deutſchen Reich und Jtalien
Ferner wurde dem Geſetzentwurf über ein deutſch
italieniſches Abkommen zur Vermeidung der
Doppelbeſteuerung und zur Regelung anderer
Fragen auf dem Gebiete der direkten Steuern zu
geſtimmt

her der franzöſiſchen Kolonialverwaltung nicht ge
lungen in dem algeriſchen oder marokkaniſchen
Bauern den Sinn für ſolche Produktionsſteigerung
t wecken Noch immer werden die primitivſten

erkzeuge verwerdet wird das Oel wie zu Römer
zeiten gewonnen wird das Korn wie zur Phöni
zierzeit gemahlen

ie ſollte auch der muſelmaniſche Bauer die
von den Europäern gepredigte Weisheit begreifen
wenn ihm der Koran die Ueberzeugung beige
r hat daß alles was von Gott kommt auch
die Dürre die Mißernte die Unfruchtbarkeit des
Bodens gut iſt und hingenommen werden nuß
Daß es zwecklos iſt gegen ſeinen Willen anzu
gehen ieſe Fartſgaſt iche Gleichgültigkeit der
Fef die an ſich ſchon ſich der Ausbeutung des
an c nicht ſchlechten Geländes widerſetzt bringt
aber noch andere mißliche Folgen hervor die der
franzöſiſchen Verwaltung Schwierigkeiten be

der nordafrikaniſche Bauer
reiten

Au S ezwungenſeine Ernte zu finanzieren um die Exiſtenz ſeiner
Familie zu gewährleiſten Der Koran unterſagt
jedoch das allerſtrengſte das Geldleihen gegen
Zins ein Grundſatz der in einem ſo großen und
ſo wichtigen Gebiet wie Nordafrika natürlich nicht
durchgeführt werden kann Die wirtſchaftlichen
Notwendigkeiten ſind ſtärker als die Religion
Aber im Gegenſatz W uropa wo die Kapitali

in geregelte Bahnen geleitet iſt wo zen
usbeutung und Wucher hinreichender le icher

Schutz vorhanden iſt gerät der nordafrikaniſche
Bauer ganz in die Hände des Gläubigers Das
Geldleihen gegen Zins iſt infolge der Starre des
Korans die Ange 7 eit derjenigen geworden
die den religiöſen Makel großen Ge
winnes auf genommen nBei der geringen Gewecktheit des Durchſchnitts
bauern und Mangel an Vorſorglichkeit en der Js
lam im Gemüte hervorruft entleiht er ohne an

n zu denken Er ſinkt dann von Stuſe
zu Stufe wird aus dem freien Grundeigentümer
ein ammes eine Art Pächter unter Kontrolle
des Gläubigers und wird ſchließlich Lohnarbeiter
Die Proletariſierun Landbevölkerung
erettet auf dieſe e fort ein Vorgang der
er

Die Geſetzesentwürfe werden vorgelegt
Wie wir erfahren haben die Deutſch

nationalen die Einladung des Kanzlers zu einergeſonderten Ausſprache fur Freitag nachmittag

ängenommen Es iſt beabſichtigt daß die
Deutſchnationalen in dieſer Ausſprache auch
auf die Enttäuſchungen der Vanderveldeſchen
Rede hinweiſen die alle Befürchtungen beſtä
tigen daß der Vertrag keinerlei Früherlegung
der Räumunggsfriſten für die zweite und dritte
Rheinzone bringen wird Die erforderlichen
Geſetzentwürfe gehen heute nach der Be
ſprechung mit den Parteiführern an den
Reichsrat der ſie ſofort verabſchieden und in
den erſten Tagen der neuen Woche an den
Reichstag weiterleiten wird

Der geſtrige Pariſer Matin dementiert in
ſcharfer Form die Auslandsmeldungen wonach
der Pariſer Botſchafterrat durch den Eintritt
des deutſchen Botſchafters erweitert und in das
Verſailler Militärkomitee auch ein deutſcher
General aufgenommen werden ſolle Der
Matin ſchreibt Es handle ſich um eine ſo

lächerliche Erfindung daß keine Veranlaſſung
vorläge hierüber auch nur ein Wort zu ver
lieren

ſein

Vorbereitungen in London

Die Londoner Morningpoſt veröffentlicht
Donnerstag früh das Programm für die Lon
doner Feierlichkeiten anläßlich der Unterzeich
nung des Paktes Die feierliche Unterzeich
nung erfolgt um 11 Uhr vormittags Darauf
begeben ſich die Delegationen zu dem Früh
ſtück das die Stadt London in Guildhall gibt
Am Abend 7 Uhr findet das Staatsbankett im
Buckinghampalaſt ſtatt auf das der große
Empfang beim Königspaar folgt Am 2 De
zember gibt Baldwin ein Bankett im St Ja
mespalaſt auf das gleichfalls großer Empfang
ſtattfindet zu dem das geſamte diplomatiſche
Korps geladen iſt Alle auswärtigen Dele
gationen ſind Gäſte der Regierung Die franzö
ſiſche Delegation wird im Hydeparkhotel die
deutſche im Ritzhotel und die belgiſche im Earl
tonhotel wohnen

Die deukſche Wirkſchafkskriſe

Die allgemeine Konjunktur zumal in den
weſtlichen und ſüdöſtlichen ebieten des
Reiches geht weiter bergab Man lebt von der
Hand in den Mund Abbeſtellungen bringen
gleich ſchwere Erſchütterungen mit ſich Der
Auszehrungsprozeß iſt bis zu einem Grade
fortgeſchritten von dem die Oeffentlichkeit
vielleicht in größerem Maße überzeugt wäre
wenn ſie nicht ſkeptiſch und ungläubig ge
worden wäre Das Zurückgehen der Einfuhr
ziffern iſt zu einem erheblichen Teile auf einen

ohſtkoffen zurückzuführen Neuerdings laſſen
die Steuereingänge namentlich aus den Kreiſen
der Jnduſtrie beträchtlich nach Die Wirtſchaft
iſt einfach nicht in der Lage ſie in dem jetzigen
Ausmaß zu tragen Die Kündigung
amerikaniſcher Kredite ſchafft in
Kreiſen der Jnduſtrie ſchwere Be
unruhigung

Jn der erſten Novemberhälfte ſind im
Reichsgebiet von 1282 Betrieben Anträge auf
Betriebseinſchränkungen und Arbeiterkündi
gungen geſtellt worden

verminderten Jmport von Lebensmitteln und

Der Reichsrat genehmigte ferner eine neue
Verordnung über Regelung des Kraftfahrzeug
verkehrs die am 1 März 1926 in Kraft treten ſoll
und u a Vorſchriften zur s einer Be
läſtigung des allgemeinen Verkehrs durch Aus
puffgaſe bzw geräuſche verſchärft Eine der prr
tigſten Beſtimmungen der neuen V iſt
daß die Kleinkrafträder wieder m

men wurde eine Verlängerung Bes Notetats und
zwar nicht mehr mit einer Befriſtung bis zu
einem beſtimmten Termin ſondern mit der allge
meinen Beſtimmung bis zur geſetzlichen Feſt
ſtellung des Reichshaushalts

j us dem Landtag
Der Preußiſche erledigte geſtern

die zweite Beratung des Haushalts des Fi

nanzminiſteriums ginanzminiſter Dr HöpkerAſchoff führte
u a aus Zur Stundung der Kredite für die
Landwirtſchaft ſind 120 Millionen zur Ver
fügung geſtellt worden Für die Mittelſtands
kredite ſind ſowohl vom Reich wie auch von
Preußen je 22 Millionen zur Verfügung ge
ſtellt worden Die Kredite müſſen jedoch mög
lichſt im Laufe des nächſten Jahres abgetragen
werden Die Kredite für den Stinnes Konzern
ſind bereits an die Staatsbank zurückgezahlt
worden Zu der Angelegenheit der Berg
werksbeſitzungen von

Gieſches Erben
erklärte der Miniſter Zwiſchen der Gieſche
Geſellſchaft und der Preuſſag war ſeiner Zeit
ein Vertrag in Ausſicht genommen der auch
genehmigt worden wäre wenn nicht von ſeiten
des amerikaniſchen Harriman Konzerns ein
Angebot gemacht worden wäre das zwar
günſtiger erſchien tatſächlich aber ſchwere
Nachteile für die deutſche Wirtſchaft und die
Gieſche Geſellſchaft brachte

Von ſeiten der Staatsregierung iſt nichts
verabſäumt worden Wir haben als die erſten
Verhandlungen mit Harriman begannen ſo
fort erkannt worauf die Amerikaner abzielten
und haben einen Zwiſchenkredit abgelehnt Wir
haben der Gieſche Geſellſchaft einen Vertrag
angeboten der den Erforderniſſen der Geſell
ſchaft gerecht wurde und die Möglichkeit bot
die laufenden Schulden abzudecken und dabei
auch die Belange der deutſchen Wirtſchaft zu
berückſichtigen Er bot die Möglichkeit wert
vollen deutſchen Erzfelderbeſitz auszubeuten
Die Staatsbank hatte für dieſen Zweck 15 Mil
lionen zur Verfügung geſtellt

Was der Gefellſchaft zum Vorwurf ge
macht wird iſt daß ſie den Verkrag mit den
Amerikanern abgeſchloſſen hat nach welchem
der ganze Erzgewinn aus dem deukſchen Be
ſitz an die amerikaniſche Geſellſchaft abge
liefert werden muß Die Skaaksregierung
hat aber die Mäglichkeit die Genehmigung
dieſes Verkrages mit den Amerikanern zu
verhindern Die Staaksregierung wird auch
bemüht ſein zu verhindern daß ein Vertrag
zuſtande kommk der für die deukſche Wirt
ſchaft eine ſchwere Schädigung bedeukek

Ferner nahm geſtern die Frage der

Kennzeichnungs Zwan Rummerzwan g9 unterworfen werden follen Angenom

Die franzöſiſche Verwaltung ſieht ſich daher vor
der Aufgabe entweder die Beſiedelung mit Euzo
päern vorzunehmen eine Aufgabe di zum
mindeſten vorläufig ungelöſt bleiben wird der
aber in der islamitiſchen Maſſe diejenigen Sir
keiten zum Leben zu erwecken die den Erfolg
der europäiſchen Wirtſchaft ausmachen Energie
Zähigkeit Fleiß und Vorausſicht

Jn Nordafrika muß daher die Kolonialpolitik
Frankreichs islamfreundlich ſein Anders da
gegen ſteht es in dem zweiten großen franzöſiſchen
Beſitz in Afrika

Jn dem ungeheuren 4,6 Millionen Quadrat
kilometer umfaſſenden und eine Bevölkerung von
12 Millionen beherbergenden Gebiet am Niger und
Senégal und im Süden das von der franzöſiſchen
Kolonialverwaltung unter dem Namen Weſtafrika
er efaßt wird ſind die Muſelmanen nurn einem geringen Prozentſatz vertreten Hier
iſt die Kolonialpolitik Frankreichs entſchieden
gegen den Jslam gerichtet

Dieſes Gebiet iſt ehemaliges islametiſches Er
oberungsland L hat der muſelmaniſche Eroberer
mit Feuer und Schwert gewaltſam y Js
lam bekehrt und ſkrupellos Sklavenhandel getrie
ben Eine dünne genießeriſcheOberſchicht von Muſel
manen hielt die große Maſſe der Neger gewalt

ſam nieder Die h des Jslamsmußte aber naturgemäß den Neger der gar nicht
wirtſchaftsfeindlich iſt zu demſelben ſtagnierenden
Leben führen wie es der Muſelmane anderswo
führt

Die franzöſiſche Verwaltung hat dies allmäh
lich begriffen und hat nicht lange vor Ausbru
des Weltkrieges den islamitiſchen Einfluß dur
Beſeitigung der mohammedaniſchen Richter und
Wiedereinſetzung der eingeborenen Häuptlinge
als Richter und Polizeibeamten durch Ueber
wachung der islamitiſchen Marabute Mönche
und durch Einrichtung franzöſiſcher Schulen ge
brochen Vorher hatten die Franzoſen alles durch
die Brille islamitiſcher Berater gelſen eute
wird den Naturreligionen der T die Religiſen
der Felngitgrrn des Ahnenkultus der Land
arbeit ſind Schuß gegen den heimatloſen Islambung der land wirtſchaftlichen Produktionerſt a ſchadlich ſein muß 2 gewährt Eeht

Vermögensauseinanderſehzung mik den

h bareinen breiteren Raum ein Von der Rechten
wurde auch die Auffaſſung vertreten daß die
Frage als eine reine Rechtsfrage zu behandeln
und zu entſcheiden ſei während die Kommu
niſten Sozialdemokraten und Demokraten ſie
als politiſche angeſehen wiſſen wollen die nur
durch Reichsgeſetz aus der Welt geſchafft wer
den könne Der Abg Schwering erklärte daß
auch das Zentrum in dieſer Frage mit der
Rechten gehe und die Berufung auf Bismarck
in der Welfenfrage nicht gelten laſſe Die
Abſtimmungen ſollen erſt am 2 Dezember
ſtattfinden

Ein a w T mit den Leitern des Militär und arineflugweſens und
Vertretern der portugieſiſchen Preſſe von Madrid
kommend nach vierſtündigem Fluge in Liſſabon
eingetroffen und wurde von der Bevölkerung leb
haft begrüßt

fahrrad Mäntel, Sohläuche vnugsrßummi iodor

Große Steinstreße

Außerdem hat man die politiſche Gefährlichkeit
der aus Marokko einwandernden Marabuts be
griffen die von den Muſelmanen fanatiſch ver
ehrt werden und bei den primitiven Negern ein
fach den Medizinmann verdrängen Die Jslam
politik Frankreichs in Weſtafrika iſt alſo ganz
verſchieden von der in Nordafrika

Das dritte für die franzöſiſche Jslampolitik
wichtige Gebiet iſt Syrien Hier hat Frankreich
bekanntlich ſeit Jahrhunderten die Rolle des Be
ſchützers der Chriſten gegen das Jslam geſpielt
eine Rolle die mit wenig Erfolg von den erſten
beiden franzöſiſchen Oberkommiſſaren fortgeſetzt
wurde bis dann General Sarrail eine national

rich Stimmung zu ſchaffen ſuchte m dem Er
olg daß das ganze Land erhitzt gegen die Fran

ufſtand ſteht
R Albrecht

Einweihung des Funkturms Königswuſter
hauſen Am Donnerstag wird der große Funk
turm von Königswuſterhauſen in Gegenwart
prominenter Perſönlichkeiten des Funkweſens
eingeweiht werden

Hiſtoriſches Feſtſpiel in Kronach Zur Erinne
rung an die u Verteidigung gegen ſchwe
diſche und we e r im r im

zoſen in einem nationalen

rigen Kriege beabſichtigt die Stadt Kron a
1926 ein hiſtoriſches Feſtſpiel zu veran

alten
Der wertloſe Wechſel Ein berühmter Schriftſteller braucht nicht r ift

Geld w beſitzen Das ſieht man an dem berühmten
Verfaſſer des Grafen von Monte Chriſto
Alexander Dumas Dauernd war dieſer Schrift
ſteller auf der Flucht vor ſeinen GläubigernSchließlich lang es aber doch einem ſeiner dert

näckigſten rielzer einmal ihn aufzuſtöbern
Triumphierend betrat er das Zimmer des Schrift
ſtellers einen vollſt i efättten und miteiner Stempelmarke im rte von 6 Sous ver
ſehenen Wechſel in der Hand Jroniſch lächernd
unterſchrieb Dumas das Dokum ind te
Eben hatte dieſes Papier wenigſtens enFy r e Sous jeht wo m lam darunter
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